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<y  MusiauT  lur  oanuararmaturen. 

bin  Auslauf  für  eine  Sanitararmatur  (1)  (Fig.  10) 
weist  einen  Brausenauslaß  (2)  und  einen  Strahlaus- 
laß  (3)  auf.  Jedem  dieser  Auslässe  ist  ein  separates 
Ventil  (6,  6a)  mit  eigenem,  sich  unmittelbar  an- 
schließenden  Wasserauslaß  (7,  7a)  zugeordnet.  Die 
beiden  Ventile  sind  über  einen  Wippenhebel  mitei- 
nander  verbunden,  wodurch  sich  eine  wechselweise 
Offen-  bzw.  Schließstellung  ergibt.  Die  Betätigung 
der  Ventile  erfolgt  über  pilzkopfartige  Betätigung- 
steile  (9,  9a).  Um  eine  definierte  Ausgangslage  zu 
Beginn  der  Benützung  des  Auslaufes  zu  erhalten,  ist 
bei  einem  der  Ventile  eine  Rückstellfeder  (25)  vorge- 
sehen,  die  leicht  umsetzbar  von  einem  Ventil  zum 
anderen  ist.  Bei  dem  Brausenauslaß  (2)  ist  ein  Brau- 

Osenteil  (4)  eingeschraubt  und  bei  dem  Strahlauslaß 
*(3)  ist  ein  Strahlteil  (5)  eingeschraubt,  wobei  diese 

Teile  gegeneinander  oder  gegen  andere  Teile  aus- 
™  wechselbar  sind.  Die  Ventile  mit  ihren  Auslässen 
^sind  innerhalb  des  Auslaufkopfes  (23)  in  Zuström- 
Orichtung  des  Wassers  hintereinander  angeordnet,  so 
□  daß  sich  eine  schlanke  Bauform  ergibt.  Durch  die "  Umstellbarkeit  bei  den  Wasserauslässen  einerseits 
Dbzw.  bezüglich  der  Rückstellfeder,  kann  der  Auslauf 
^im  Küchenbereich  und  auch  im  Badbereich  einge- 
s e t z t   werden,  wobei  hier  auch  noch  individuelle  An- 

passungen  möglich  sind. 

srox  oopy  uenire 



europäisches 
Patentamt EUROPÄISCHER  R E C H E R C H E N B E R I C H T  Nummer  der  Anmeldung 

EP  87  11  5244 

EINSCHLÄGIGE  D O K U M E N T E  

runegone nennzeicnnung  aes  uokuments  mit  Angabe,  soweit  erforderlich, der  maßgeblichen  Teile 
Betrifft 

Anspruch 
KLASSIFIKATION  DER 
ANMELDUNG  qnt.  C1.4) 

US-A-3  811  618  (GÄRTNER  et  a l . )  
*  Spal te   4,  Zei le   39  -  Spal te   5,  Z e i l e  
21;  Figuren  3-5,8  * 

1 - 3 , 9 ,  
10 B  05  B 

B  05  B 
A  47  L 

1 /18  
1 /16  

17/00 
U,A Ut-A-3  015  180 

*  Insgesamt  * 
(IND.  BELLOCH  APARICIO) 

RECHERCHIERTE 
SACHGEBIETE  (Int.  C1.4) 

3  05  B 
\  47  L 
E  03  C 

uer  vorliegende  KecnercnenDericnt  wurae  tur  alle  Patentansprüche  erstellt 

DEN  HAAG 
fuJscniuDaaium  ocr  Kecnercne 
19-10-1988  

Prüfer 
JUGUET  Ü.M. 

s 

3 
B  l_ 

X  :  von  besonderer  Bedeutung  allein  betrachtet 
V  :  von  besonderer  Bedeutung  in  Verbindung  mit  einer 

anderen  Veröffentlichung  derselben  Kategorie 4  :  technologischer  Hintergrund O  :  nichtschriftliche  Offenbarung 
P  :  Zwischenliteratur 

I  :  der  Erfindung  zugrunde  liegende  Theorien  oder  Grundsätze E  :  älteres  Patentdokument,  das  jedoch  erst  am  oder 
nach  dem  Anmeldedatum  veröffentlicht  worden  ist D  :  in  der  Anmeldung  angeführtes  Dokument 

L  :  aus  andern  Gründen  angeführtes  Dokument 
&  :  Mitglied  der  gleichen  Patentfamilie,  übereinstimmendes 

Dokument 


	Bibliographie
	Recherchenbericht

